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IN DER FRÜH VORWIEGEND GÜNSTIGE BEDINGUNGEN FÜR TOUREN

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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Situation in der Früh Entwicklung im Tagesverlauf

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig im Norden des Landes und in der Ortler-Cevedale Gruppe. Die Hauptgefahrenstellen sind die 
Triebschneeansammlungen an Steilhängen der Expositionen NW-N-E oberhalb von ca. 2200 m. Sie sind allgemein gut erkennbar. 
Gefahrenstufe 1 gering im Rest des Landes. Die Hauptgefahrenstellen sind nur vereinzelt vorhanden und sie sind allgemein gut 
erkennbar. 
Mit der direkten Sonneneinstrahlung und der tageszeitlichen Erwärmung nimmt die Stabilität der Schneedecke vor allem an besonders 
sonnenexponierten Hängen ab und Lawinen können vereinzelt auch bis zum Boden durchreißen. Aus felsdurchzogenen Geländeteilen 
sind kleine spontane Lawinen möglich. Es herrscht im ganzen Land MÄSSIGE LAWINENGEFAHR STUFE 2. 

ALLGEMEINE SITUATION DER SCHNEEDECKE
Seit Montag war es sehr mild und sonnig. Es wehte starker bis stürmischer Wind aus nördlichen Richtungen. In der Früh wurden heute 
auf 2000 m +2 bis +4° gemessen. Heute weiter sehr mild, oft wolkenlos und mäßig bis starker Wind aus nördl. Richtungen.
Die Schneedecke in Südtirols Bergen ist sehr unregelmäßig verteilt. Windexponierte Geländebereiche sind oft bis zum Boden oder bis 
zur harten Altschneedecke erodiert, in Windschattenbereichen liegt zum Teil noch viel eingewehter Schnee. Auf Grund der 
frühlingshaften Bedingungen hat sich die Schneedecke an sonnenexponierten Hängen und besonders im Süden des Landes bereits 
stark zurückgezogen und die Triebschneeansammlungen haben sich Großteils verfestigt. Die Oberfläche präsentiert sich entsprechend 
unterschiedlich: Schmelz- und Windharschkrusten wechseln mit eisigen Bereichen ab. In windgeschützten schattigen Lagen oberhalb 
von ca. 2400 m trifft man auch noch auf Pulverschnee. 

  
VORHERSAGE FÜR DIE NÄCHSTEN TAGE
Wetter: Bis einschließlich Freitag gibt es ruhiges Frühlingswetter mit klaren Nächten und ungetrübten Sonnenschein tagsüber. Der 
nördliche Wind schwächt sich weiter ab und die Temperaturen steigen noch leicht an.
Lawinengefahr: Am Donnerstag und Freitag ändert sich die Lawinengefahr kaum. In der Früh herrschen insgesamt günstige 
Bedingungen für Touren. Mit der tageszeitlichen Erwärmung und der direkten Sonneneinstrahlung nimmt die Stabilität der Schneedecke 
vor allem an sonnenexponierten Hängen ab. 

Donnerstag Freitag
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